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Aufsatz für Straßenabläufe
Zusam menstellung und Stückliste

N och  nicht endgültig

Kanalisation

D IN
5 9 9  

Entwurf 1

Mit R ost L (mit Längsstäben)

Maße in mm 
Z u s a m m e n s t e l l u n g

Mit R ost Q (mit Querstäben)

B ezeichnung eines vollständigen A ufsatzes für Straßenabläufe von 450 mm D urchm esser mit R ost L Größe 4 0 5 x 4 7 5  mm:
A ufsatz L 410 X  480 D IN  599

Für
Straßenablauf

Durchm esser

R a h m e n R ost
größe
e x f

G ew icht des Straßenablaufs 
bei V erw endung von einem

Größe 
a x  b dl d2 0 P

R ost mit j R ost mit 
L ängsstäben Querstäben

400 360 x  480 400 640 400 520 355 x  475 109 104

459 410X 480
4 1 0 x 5 3 0 450 700 450

454
520
0/4

405 X  475 
4 0 5 x 5 2 5

124 116
138 i 130

Entwurf: Einspruchsfrist 1. März 
1925.
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S t ü c k l i s t e

MITTEILUNGEN DES NOEMEN-AUSSCHUSSES DER DEUTSCHEN INDUSTRIE. D E lt BAUINGENIEUR
1025 HEFT 1.

Straßenablaufdurchm esser
400 450

B enennung Teil Bezeichnung W erkstoff
L Q L Q

Stückzahl
1 i

1
1

i
i

Rahmen
Rahmen
Rahmen

1
2
3

425X 475  DIN 000 
410X 480  DIN Gno 
4 1 0 X 5 3 0  DIN 000

1
1

1

' R ost mit L ängsstäben  
R ost mit Längsstäben  
R ost mit L ängsstäben

4
5 
0

L 355 x  475 DIN 001 
L 4 0 5 x 4 7 5  DIN 001 
L 4 0 5 x 5 2 5  DIN 001

G ußeisen

i
i

i

R ost mit Querstäben  
R ost mit Querstäben  
R ost mit Querstäben

7
8 
9

Q 3 5 5 x 4 7 5  DIN 002 
Q 405 X  475 DIN 602 
Q 105 X  525 DIN 602

Rahmen nach DIN 000, R ost mit L ängsstäben nach DIN 001, R ost mit Querstäben nach DIN 002
Januar 1925

Rahm en  
zum  Aufsatz für Straßenabläufe

N och  nicht endgUltig

Kanalisation

D IN
600 

Entwurf 1

B ezeichnung e in es Rahmens 
Größe 300 x  4S0 mm: 
Rahmen 300 x  480 D IN  000

Iröße a x  b dt d2 0 P ff r s t V w z

360x480 400 640 400 520 120 1510 9 9 400 520 90
410X 480 450 700 450 520 136,5 1710 9 10 450 520 100

■ 410x530 450 700 454 574 130,5 1710 10 12 450 570 100

Für
Straßenablauf
Durchm esser

G ew icht des 
Rahm ens

Januar 1925

W erkstoff: G ußeisen
Z usam m enstellung und S tück liste des vollständigen A ufsatzes siehe D IN  599
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Rost mit Längsstäben  
zum  Aufsatz für Straßenabläufe

N och  nicht endgültig

Kanalisation

D I N
601 

Entwurf 1

Maße in mm 
Rost L (mit L ängsstäben)

dH!
\

18

u* UJ

ni i i i
L^~/

S.

V\

A

M
Söt

B ei den R ostgrößen  3 5 5 x 4 7 5  und 
4 0 5 x 4 7 5  fällt d ie Q uerrippe fort

B ezeichnung eines R ostes L 
G röße 3 5 5 x 4 7 5  mm:
R ost L  3 5 5 x 4 7 5  DIN G01

Größe
e x f

d g n P q r • s u V z
Für

Rahmen

Für
Straßenablauf
D urchm esser

Gewicht 
des R ostes

355 X  475 250 — 74 405 . 120- 1510 32 32 33,5 95 3 6 0 x 4 8 0 400 57
405 X  475 275 — 74 405 134 1710 30 31 35 105 410X 480 450 70
405 X  525 275 80 65 212 134 1710 30 31 35 105 410X 530 450 72

Werkstoff: G ußeisen
Zusam m enstellung und Stück liste des vollständigen A ufsatzes siehe D IN  599

Januar 1925

Vorstandsvorlagen
D IN  597 und 59S. A u fsä tz e  für H o fa g k u fe

D er V orschlag des A rbeitsausschu sses zur N orm ung von  K a 
n a lisa tion sgegen stän d en  für H ofab läu fe von  3 00  m m  L ich tw eite , 
zw ei N orm alm od elle  vorzu sch lagen , h a t a llgem ein  B eifa ll ge fu n 
den. In  den E insprüchen  selb st sind led ig lich  kleine Ä nderu n
gen  b ean tragt w orden, die, sow eit m öglich, berücksichtigt sind.

D IN  5 9 7  s te llt  e inen  le ich ten  H ofsin k k asten au fsa tz dar 
m it 100  m m  R ahm enhöhe. D a  jed och  der schw ere R o st von  
D IN  5 9 8  auch in  d ieses M odell paßt, kann der R ahm en unter  
V erw endung des R ostes von  D IN  5 9 8  auch da verw end et werden, 
w o schw erer F uhrverkehr zu erw arten is t . U m gekehrt können  
S tä d te , d ie au f eine g leichm äßige H öh e der H ofsinkkasten  W ert 
legen, den  A ufsatz nach  D I N 5 9 8 , jedoch  m it R ost D IN  5 9 7 , v o r 
sehen . G egenüber dem  E ntw urf sind an Ä nderungen erw ähnens
w ert, daß  d ie  W ölbun g des R ostes bei beiden A usführungen auf 
A n trag  v o n  15 m m  auf 10 m m  verringert is t. B ei D I N 5 9 8  is t  die  
G ru n d p latte  auf 5 0 0  m m  vergrößert, um  eine bessere U n ter - 
m auernug zu erreichen. D ie  B lä tter  w erden nunm ehr dem  V or
stan d  zur G enehm igung unterbreitet. P assavan t.

Erläuterungen
D IN  E 599 b is  602. A u fsä tze  für S traß en ab läu fe

B ei der N orm ung v o n  A u fsätzen  für S traß en sin k k asten  
is t  der A rbeitsausschuß  für gußeiserne K an alisa tion sgegen 
stän d e von  der A n sich t ausgegangen , daß  es zw eckm äßig  ist, 
alle A u fsä tze  derartig durchzubilden, daß sie  jed em  V erkehr 
gew achsen sind. G ew ich tsversch iedenheiten  ergeben sich also  
led ig lich  in fo lge der versch iedenen  Größen. D ie  F estig k e it  is t  
bei allen  A usführungen d ieselb e. F erner h a t m an geglaubt, 
den seitherigen  U ntersch ied  zw ischen  den M odellen für P fla s ter 
rinnen und B ordsteinrinnen  w egfa llen  lassen  zu  können, 
indem  m an den R o st  m uldenförm ig m ach t m it der tie fsten  
Stelle  in  etw a  1/ 3 der R ostfläch e. D erartige R o ste  la ssen  sich  
in  allen F ällen  g leich  g u t einbauen und d ie  D oppelausführung  
wird dadurch verm ieden . D agegen  h a t der A u ssch u ß  zu  der 
F rage, ob R o ste  m it S täb en  längs der F ah rb ah n  oder quer  
zur F ahrbahn zu  verw enden sind , vorläu fig  n ich t S te llu n g  g e 
nom m en, b is E rfahrungen an  gleichen  M odellen  vorliegen . 
D azu  kom m t, daß der A usschuß  der A u ffa ssu n g  ist, daß  
gegenüber den hunderten  von  M odellen, w ie  sie  je tz t  im  Ge-

E
ntw

urf: 
E

inspruchsfrist 
1. M

ärz 
1925.

(E
inspruchszuschriften 

in 
doppelter 

A
usfertigung 

und 
für 

jeden 
E

ntw
urf 

gesondert 
erbeten.)



En
tw

urf
: 

E
in

sp
ru

ch
sf

ri
st

 
1. 

M
är

z 
19

25
.

(E
in

sp
ru

ch
sz

us
ch

ri
ft

en
 

in 
do

pp
el

te
r 

A
us

fe
rt

ig
un

g 
un

d 
fü

r 
je

de
n 

E
nt

w
ur

f 
ge

so
nd

er
t 

er
be

te
n.

)
MITTEILUNGEN DES NORMEN-AUSSCHUSSES DER DEUTSCHEN INDUSTRIE. DER BAUINGENIEUR

1925 IIEFT 1.

Rost mit Querstäben Nooh "toh,*"d=UH|s 
zum  Aufsatz für Straßenabläufe

Kanalisation

Maße in mm  
R ost Q (mit Querstäben)

D IN
602 

Entwurf 1

ioS' §

I” !i
N

-pf \  /

E£TI

— P
B ezeichnung eines R ostes Q 

G röße 405 x  525 mm : 
R ost Q 4 0 5 x 6 2 5  D IN  G02

G röße
e x f

d n P q r u V z
Für

Rahmen

Für
Straßenablauf
D urchm esser

G ew icht 
des R ostes

kgr

355 X  475 250 00 285 120 1510 33 35 95 360 x  480 400 52
405 X  475 275 65 335 134 1710 33 35 105 4 1 0 x 4 8 0 450 58
405 X  525 275 66 335 134 1710 •30 32,5 105 4 10X 530 450 64

W erk sto ff: G ußeisen
Z usam m enstellung und Stück liste des vollständigen  A ufsatzes siehe DIN 599 

Januar 1925

brauch sind, eine V ereinheitlichu ng auf 6 R ahm en - und 12 R o s t
m odelle schon ein w esentlicher F ortsch r itt bedeutet.

W ährend d ie A usführung n ach  D IN  5 9 3  (siehe M itteilungen  
des N D 1 N r. 8/ 1922 ) ja  der seither am  m eisten  üblichen F orm  
entspricht, h a t der A rb eitsausschuß  sich  entsch ieden , auch  
die Form  nach D IN  5 9 9  zu norm en, da nach  den R undfragen  
sich  ergeben h a t, daß v ie le  S tä d te  einen  schm alen  R o st b e v o r 
zugen. A ußerdem  erleichtert d ie  g la tte  A ußenform  des R ahm ens  
das A npflastern . D ie se  neuen E n tw ü rfe  lehnen  sich  son st 
h insich tlich  der A bm essungen  eng an  d ie bereits veröffen tlich ten  
an . B e i d iesen  w iederum  is t  gegenüber dem  ersten  E ntw urf 
led ig lich  d ie Z ahl der M odelle von  5 auf 3  verm indert. Sodann  
is t  auf W u nsch  einzelner S tä d te  bei den R osten  m it L ä n g s
stäb en  der Q uerstab  w eggefa llen  und nur bei der R ostlän ge  
von  525  m m  b eib eh a lten  w orden. D ie  H öh e  der R ah m en  is t  
einheitlich  durchgeführt und zw ar so, daß s te ts  auch  d ie  größten  
P flasterste in e  bequem  V erw endung finden  können. E in  U n ter 
sch ied  in  der H öh enbem essung erscheint n ich t gerechtfertigt, 
da w oh l'in  allen  S täd ten  Straßen m it ganz versch iedenartigem  
P flaster vorhanden  sind . P assavan t.

Zu sp ät!
Den Gepflogenheiten des N D I  entsprechend wurden bislang 

sämtliche Normblattentwürfe und Vorstandsvorlagen mit einer Ein
spruchsfrist von etwa 6 Wochen veröffentlicht. Es hat sich gezeigt, 
daß ein großer Teil der Wünsche, welche die Firmen zu den Vorschlägen 
hatten, erst nach Ablauf der Einspruchsfrist der Geschäftstelle des 
N D I zugingen. Dieser Zustand hatte bis jetzt zur Folge, daß ein 
genauer Termin zur Weiterbearbeitung der Entwürfe und Vorstands
vorlagen von der Geschäftstelle nicht gewählt werden konnte, wenn 
nicht durch später einlaufende Einsprüche die geleistete Arbeit in 
Frage gestellt werden sollte. Durch die Übermittlung von Einsprüchen 
nach Ablauf der Einspruchsfrist ist eine terminmäßige und reibungs
lose Arbeit im N D I äußerst behindert und daher jetzt nachstehende 
Regelung getroffen worden:

Dio E in sp ru ch sfr ist für E n tw ü rfe  und V orstam lsvor- 
la g en  w ird  gru n d sä tz lich  a u f rund 8  W ochen  verlän ger t.

E insprüche, d ie  n a c h  A b la u f d er E in sp ru ch sfr ist cin- 
g e lien , w ord en  e r s t  b ei B ea rb e itu n g  d es E n tw u rfs zur 
V orstan d svorlage  b zw . v o r  Ü b erre ich u n g  an den  V orstand  
b eh an d elt.
Wir bitten daher unsere Mitarbeiter im  eigensten Interesse, 

Wünsche und Änderungsvorschläge innerhalb der Einspruchsfrist der 
Geschäftstelle des N D I zugehen zu lassen. N  D I


